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Video- und Fernsehtechnik

I

Fernsehwachter
Der Fernsehwächter überwacht ganz gezielt den Fernsehkonsum

Ihrer Kinder, indem Sie einen Wochen- und/oder
Tagesetat festlegen, der nicht überschritten werden darf.
Zusätzlich besteht die Maglichkeit, für jeden Wochentag

eine oder auch mehrere unterschiedliche Rahmenzeiten (z.B. 16:00 - 18:30 Uhr),
in denen die Nutzung des Fernsehgerates er/a ubt ist, zu vergeben.
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clues frei prograinmierharen. 4stelligen
Freigahecodes inOglich.Ailgemeines

lung genaugenornrnen 11111- noch die .,Ein-i
Ails"-Taste erforderlich. Alie weiteren
Funktioncn des (iierhtcs laufen autoina-
tisch ah.

Naclifolgcnd wolien wir nun die cinzel-
nen Fnuiktionen des Programmiermodus
crihcitcrn.

Die irieisteii ttitern vori Kindern i iii Vor-
schul- und Schulaiter kennen sicher das
Problem, dais Fernsehen zu eincr cler
Liebiings-Freizeitbeschhftigungen ihrer
..Spr6l3iinge" gehart. Ein generelies Fern-
sehverhot 1st in der heutigen Zeit kauni
sinnvoil mid meistens 11-1ch nicht durch-
setzhar, cia Htinselcien liii Freuiicieskreis
Lind in der Schule die Foi-e scm könnten.

Fine derait restriktive Mai3nahnie ist si-
cherlich aLich nicht erlorderlich, cia es ja
chic gauze Reihe Von Kindersendungen
gi lit, die iehr-
reich Sind und
die Entwicklun
posit iv heel	 Mit dein Fernsehwachter konnen Sic
liussen.

Gefragt ist
also em dosier-
ter Fcrnsehkon-
suiii, del-edoch liii ErniahnLiiigen nor
kcirzi'risti Oder ear nieht erreicht wird,
denn weiches Kind hndet schon nach der
erlauhten Sendung ,.lreiwi hg denAus-
schaltkili)pf''?

Auch wenn die elterl iche Kontrolle hel
klei neren Kinclern noch machhar 1st. 50 wird
Cs hci Heranwachsendcn, die unter Urn-
stancien Scholl em Fernsehgerht mi Kinder-
zinirner ihr cigen nennen, erhebhch schwie-
riger. Hier 1st ciii Schulz \'or Gewaltszenen
und anderen. für Jugendliche nicht gecig-
neten Sendungen hesonders wichtig.

Der Fernsehwhchter ist ill ver-
schrauhhares Kunsistoilgehiluse aus der
ELV 7000cr Serie cingebaut 1111d hesiizt
intern eine Euro-Steckdosc zuin AnschluO
eines Fernseligeriites. Die Neti-Zuieituiig
des Fernsehgeriites wird anschiieI3end
(11-11-Ch einen Schlitz Mich aui3en gefhhrt, so
ciai3 hei verschrauhteni Gehiluse em En-
ternen des Fernsehgerthe-Netzsteckers
nichi nichr nidglich ist. Die Stromzufuhr
zuni Fernseligerdt kann sornit nur inner-
hal h der prograrnniierten Zeiten Ober den
Fernsehwiichtcr freigegehen werden.

Vier 7-Segment-Anzeigen, 16 Einzel-
Leuchtdioden Lind 15 Bedicntaster gestal-
ten die l3echcnung cheses mikroprozessor-
gesteucrien Geriites ciii hich Lind komlorta-
hei.

Zusiitzhch ist das Geriit auch Iiirandcre
Zweckc als Universalschaltuhr einsetzhar.
So kann z.B. zuni Schulz vor Einbrechern
im LJriauh eine E3cleuchtung an jedem
\Vochcntag zu enier anclei-en Zeit em- und
aLisgcschaltet werden.

mlnsgesat kOnnen 10 verschiedene Em-
unci Ausschaltzeiten programmiert wer-
den, die, wie auch der vergebene hzw.
verbieibendc Tages- und Wochenctat, je-
cicrzeit angezeigt werden kdnnen. Annie-
rungen hingegen Sind crst nach Eingahc

Bedienung und Funktion

Die Bedienung des Fcrnsehwhchters ist
trotz der unilangreichen Funktionen ciii-
fach und hhersiclitl ich gestaltet.

Zur Anzeige von Zeit. Conic unci Spei-
cherplatzintorniationen sind in linken
Bercicli der Frontplattc vier 7-Segment-
Anzcigen angeorcinet sowie 7 Elniel-
Lcuchtdioden für den Wochentag Lind clue
Leuclitchode hr sich tiiglich wieclerholen-
dc Schaitaktioneii angeordnet. 8 \veitere,

reclits daneben liositionierte Anzeige-Eic-
nientc ( LEDs) dienen zur Funktionsanzei-
ge hzv. vverden ni Prograniinierniodus
be nOt I gt.

Des weiteren chcnen IS Drucktaster rn
rechien Bereich del- Frontplatte zur Bcdie-
nung hzw. zur Ahfrage unci Prograrnm ic-
I-1.111 0 dereinzelnen Speichertunktionen. Das
4stcilige Display zeigt irn ausgesclialteten
Zustand die Ulirzeit Lind bei eingeschalte-
tern Gerht die noch zur Vcrfugung stchen-
de Restzeit an.

liii wcsentlichen 11111f.1 helm Fernseli-
wLichter zwischen dciii Anzeigernocius Lind
clem Prograrnniiermodus, del- nur hher ci-
nen 4stclligen Zahiencode erreichhar ist.
Luiterscliiccicn wercien.

Zucrst wol len wi r uns deni. auch Will
Kind jecierzeit i.ugdnglichen. Anzeigenio-
dus zu nweden. Mil Hilfe del-„Auf'- und
,,Ah"-Tasten kOnnen die verschiedcnen
MenUpunkte (Code-Eingahe. Laufzeit his.
Uhr stellen usw. angefahren wcrdcn Lind
irn Display erscheinen die zugehorigen In-
tormationen, mit Ausnahnie des Codes,
del-natUrlicli nicht angezeigt wird.

Die gruncisiitzliche Funktion woilen wir
uns Jetzt an dern Beispiel ..Ahfrage der
gcspcichcrten Fin- unci Aussch 	 naltzeitc”
ties Spcicherpiatzes 5 verdeutlichen.

Zuerst wird chc ,,Aui'- bzw. ,,Ah"-Taste
solange hethtigt, his die [El) -Speicher-
p]atz" aufcuchtet. Danach wird in unse-
rem B	 ..eispiel die Zitter ... eingegchcn,
und nach einmal iger Bethtigung der ,.Ah''-
Taste kann the programmierte Einschalt-
zeit Lindnach elner wciteren Bethtigung
tier .,Ab"-Taste die Ausschaitzeit ahgele-
sen werden.

Die .,Laufz	 Lindhis" sowic der Tagcs-Lind
\Vochenctat sind nhrekt nut den ..Auf-I

nwAh"- Tasten ahhlhar. Nach einer vorge-
noninienen Prograninuierung 1st iur Bedie-

Code-Eingabe

Uni den Freigahecode zu pograin rn ic-
rcn, wird zuerst the ..Ah''-Taste hetiitigt.
die LEE) ..Cocie-[ingahe" leuchtet ant, unci
aufciein Display crscheincn 4 Striche. Nun
wird tier Freigahecode hzw. hei tier ersten

In lie t rich n a h me
0000 eingegehen.
Danach heginnt

den	 das Display zu
blinken, Lmni em
neuer 4stciiiger
Code kann ver-
gehen werden.

Durch cine ca 2 Sekunden lange Bethti-
gung tier -ME- -Taste wird tier neuc Code
ahge spe i c lie rt.

Bci ialscher Code-Eingahe khnnen 2
weitere Freigaheversuche vorgcnoninien
werden. Nach 3 veigehliciien Versuchen
sperrt chis Gcrht ffir 10 Minuten. Erst cia-
nach kOnnen Neucingahen crLlgen.

Wcirde tier Code vergessen. so 1st eine
Neuprogrammierung des Freigahecodes
nur ciurch Olinen des Gerhies Lninl kui'zzei-
tiges Seizen einer Codierbrhcke (BR I
mOglich. Solange BR I gcsetzt ist, crfoigt
keine korrekte Display-Anzeige.

Laufzeit bis
Die Fcmktion .,Lauiieit his" steht Eltern

zuiii Freischalten ties Geriltes innerhaih
der gesperrten Zeitcn zur Vertugung. ohne
ciai. die Einschaltzeit vom 'lages- hzw.
\Voclienetat des Kindes ahgezogen wird.

Zuerst wiid mit Flilfe tier ..Auf-/Ah''-
Taste tier Mcnhpunkt ..Laulzeit his" aus-
gcwiihit. Sohaid liii Ziffernblock cine be-
lichige Taste hethtigt wirti, erschcint liii
Display die Anzeigc ,,COciE". unci die LED
..Code-Eingahe heginnt zu blinken.

Nach Fingahe des 4ste1hgen Fieigabe-
conies hegi nnt tias Display erneut in hIm-
ken, unci the Fingahe tier Ahschaltteit kann
ertoigen. Ahgcspeichcrt wirdche einrnalige
Aktivierung his mr piogramnuierten Uhrieit
durch clue kurze BetiltigLuig tier Taste ,.ME".

Uhr stellen
I)as Siellen tier Uhrzeit 1st ebenfalls nur

mit Frcigabecodc rnOglich. Nach Eingahe
ties Freigahecodes kann mit elner 4stelli-
gen ZilTer die aktuelle Uhrzeitgesetztwer-
den. Das Setzen des Wociuentages erfolgt
mit tier Taste ,.Tag". Durch cinc ca 2
Sekuntien lange Betiitigung derTaste .ME"
wi mi the nene Ulirzeit uhernomrnen.

Fernsehkonsuni Ihrer Kinder gezielt steuern
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Bud 1: Das Block-
schaitbild zeigt die
wesentlichen
Strukturen des
Fernsehwächters

Video- und Fernsehtechnik

Speicherplatz
Dutch Eini.ahe einer Zilfer zwischen 0

und 9 kann der Spcicherplatz, unler (lent
die nachiolgende [in- mid Ausschaltieit
ahgeiegt \vird, angewiihit wercien.

Einschaltzeit
ZLI111 Prograniniieren der Einschaltzcit

wird, solern noch nicht ci ngegehen. zuerst
der Freigahecode hendtigt. Danach vi ri
durch Fi ngahe einer 4steliigen Li icr die

Soil keine Begrenzung ties Tagesetats
erloigen, so ist hier .00 00' . einzugehen.

Wochenetat
Analog i.uin Tagesetat ist nach gleichem

Ei ngahemuster auch ciii Wochenetat pro-
gianiniierhar. der nicht zu iiberschreiien
i si.

So kdnnte z.B. eine maximale tiighche
Fernsehzeit von 1,5 Stunden eriauht scm,
wahiend in der Woche nur S Stunden mr
Vcrldcunc stehen. Dutch diesen Freirauni

16 Einzel-Leuchtdioden angesteucri. Die
Ahiragc der IS frontsei(igen Bedientaster
erloigi in tVl uiti piexhetrieh.

Die Muitipiex-Anzeige wird durch einc
\Vatchdoc-Schaltung Uherwachi. die hei
Bedari ( Stilistand des Prozessors) durch
einen Reset-Impuis die Neuinitiahsierung
des Systems durchfLihrt.

Die Zei tin formationen des Geriltes
werden von cineni akkugcpuffcrten Uh-
renhaListein. tier [iherden in der Konsunier-
elekironik weitverhreiteten IC Bus ( hidi-

Einschaitzeit gesteiit mid tier gewiinschie
Wochentag mit H ii ic tier Taste ..Tag" aus-
gcwiihit. Eine kur,.e Bctiitigung tier Taste
.ME" speichert the [ingahe ab.

Ausschaltzeit
Das Progranimieren tier .Ausschaitieit

erfoigl nach dem gicichen Muster wie the
Eingabe tier Einschaitzeit.

Tagesetat
In ne rha lb (let - proc rain rn i e rte n F in - intl

Ausschaitieiten 1st liii jetlen Wochentag
cin separater oder auch ciii sich tiigi ich
wiederholender Tagesetat prograninlier-
bar, tier grundsiitzhch nicht Uberschrit-
tell kann. Die Eingahe erfoigt in
Stunticu und Minuten. [in Druck au) the
Speichertaste ..ME" schhei3t tien Vorgang
ah.

Wi id mB. dutch Ei ngahe tier Em- und
Ausschaitzeiten tins Fernsehgerdt am
Montag zwischen 15 :00 und 18:(;() Uhr
ireigeschahet Lind Cill zLisatzhcher Tages-
etat von 45 min vergehen, so kdnnte tins
Kind zundchst iS miii sehen, urn spider
nochmals 30 min Fernsehzeit zur VerfLi-
gung zu haben. [inc Uhertragung nicht
,,verhra Lich ter Fernsehieiten (in unserein
Beispiei his 18:00 (Jhr) auf den niichsten
Tag eri'oigt nichi.

iernt tins Kinti, mit tier fur VeriugLing
stehenden Zeil hauszLihailen.

Damit [hem tur Tagesschau auch ohne
Einizahe cities Freiizabecodes tins Fcrnsch-
geriit nutzen kdnnen, ist es sinnvoih, cinen
heliehigen Speicherplatz mit der tiighchen
Einschahtzeit 19:55 [hr und der gewiinsch-
ten Ausschahzeit in helegen.

Der Prognnnm iermodus wnii automa-
tisch veriassen, wenn eine Minute lang
keine Tastenhetiitiguiig crfoigt und ist nur
dutch erneute Fingahe ties hreigahccodcs
wieder au fru fhar.

Blockschaltbild

Das in Ahhiidung I dargesteilte Block-
schaitbiid verschalft cinen ersten Cher-
Nick h.iher the Funktionsweise ties Fern-
sehwiichters. Dank eines Single-Chip-Mi-
kroconlroilers (Bildinitte), tier siinithchc
Anicige-. Bedien- tmti Steuertunktionen
iihcrni ninit. hiiit sich tier Schaitungsauf-
wanti in Grenien.

Das Betriehsprogramm ties Prozessors
befindet sich in einem [PROM, tins mi
Blockschaithilti ohen links als Programrn-
specher hezeichnet ist.

[her einen Multiplexer wird the ohen
rcchts eingezeichnete Anzeigeeinheit, he-
stehend aus vier 7-Segment-Anzeigen und

rektionaler Zveidraht- Bus) nut tiem Pro-
zessor kommuniziert. hereitgestellt.

Des weiteren hesitzt tier Baustein Cill

256 x 8 Bit statisches RAM, von dem
240 Byte frei nutzhar sind. Hier werden
sdrnthche Em- Lmd Ausschaltzeiten. der
Code sowie tier Tages- tmti Wochenetat
ahgeiegt.

DerCMOS-Baustein zeichnet sich tiurch
eine ausgesprochen geringe Stromaufnah-
ne aus (typisch 10 pA), so daI3 auch hei
Stromausfail the [hr en. 3 Monate weiter-
iauit unti somit auch the ahgespeicherten
Daten wie y B. the Em- LindAusschaitzei-
tell diesen Zeitrauni erhaiten biei-
hen.

Da siimthche Funktitinen ties Fernseh-
wiichters auch (iher eine lnfrarot-Fcrnbe-
dienung steuerhar sind. ist cin Fernhedie-
nungsemptcuiger (links tniten ) eriortierl ich.
Dieser wantielt the iniraroten Lichtsignaic
in thgitale Daten urn und fiihrt sic tiem
M ikrocontroiler Lu.

Zuin Anschiul3 cities Fernsehgeriites ist
cine geriiteinterne 230 V-Netzsteckdose
vorhanden, deren Stromzu fuhr Ober cine
voni Mi krocontrol Icr gesteuerte Reiais-
Schalistu fe geregelt wird.

Die Stmomversorgung des Geriites er-
Ioigt aus cinem cingebauten 230 V-Netz-

teii.
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Schaltung

Als niichstes wollen wir uns dciii in
Abbi ldung 2 dargestel lien Gesamtschalt-
bud des Fernsehwiichiers zuwenden.

Zentrales Baueleiiient ist der Single-
Clii p-Mi krocontrol icr (IC 1), der sämt i -
che Bedien-, Anzei gc- Lind Steuerfunktio-
nen des Gertes Lihernimmt.

Ober Port 0 eriolgt der Datenaustausch
zwischcn dew Prozessor und (1cm exter-
nen EPROM IC 3 (Prograiutuspeicher).
Zur Adressierung des EPROMs wiid Lu-

siitzlich (icr Port 2 benatigt. wobci (lie
unteren 8 Bit im 8-13it-D-Registcr IC 2
zwischengespcichert werden.

Der im Prozessor mtcgriertc Oszillatcir
wid extern nur mit einem 12 MHz-Quarz
und den beiden Kondcnsatoren C 10, C Ii
heschaltet.

Die Kommunikation zwischen Prozes-
sor und externem Uhrenbaustein (IC 4)
ertolgt Uber den hidirektionalen Zweidraht-
Bus (IC), der an Port 3.6 und Port 3.7
angcschlossen ist.

Neben dcii iihrcniunktionen heOndet
sich in IC 4 cin 256 Byte statisches RAM.
in (1cm sinitIiche Daten des Fernsehwäch-
ters abeespeichert werden.

Die cxterne Beschaltung des Bausteins
ist minimal und besteht nur aus einem
32,768 kFIz-Quarz, der ZiehkapazittitC 13
zum genauen Abglcich der Uhrenfrequenz
und dem Pufferakku. der Ober R 26 gela-
den wird. Ein Entladen des Akkus hei
Netiausfall durch (lie Schaltung verhin-
dcii 1) 25.

Das Display wird im Multiplexhetrieb

angesteucrt, wohci der Multiplexer IC 7
(lie mit T I his T 6 aulgebaulen Digit-
Treiber ansicuert.

Port I des Mikrocontrollers stellt die
Segment-In lorinationen hereit. Die 8-Bit-
Information gelangt direkt vow Port auf
(lie Einginge des Segmenitreihers des Typs
ULN 2803 (IC 5). ZLir Scgmentstromhe-
grenzung dienen in dieseni Zusammen-
hang die Widersttinde R 13 his R 20.

Steile Anstiegsflanken. (lie im Bereich
des Displays zu eincr Sloraussendung lUh-
ren kdnnten , werden an den Digi ttrei hem
mit C I hi sC 6 und an (len Segmenti reihemn
mit C 16 his C 23 vcrhindert.

Die Ansteuerung des 230 V-Schaltaus-
ganges erlolgi Ober den Multiplexer IC 6.
Solange der Elko C IS (lurch negative
Impulse Ober R 27 und D 26 stiindig wieder
entladen wird, erhalten wir am ALisgang
des Schmitt-Triggers IC 7 D einen High-
Pegel, und der Transistor T 7 wird durch-
gesteuert. Das Ober R 31 lad Spannung
versorgte Relais zieht an Lind legt (lie Netz-
spannung all 	 Fernsehgcriit an.

Die Display-Ansteucrung des Fernseh-
wtichtcrs tiherwacht eineWatchdog-Schal-
twig. (lie nut IC 7 A his C und externer
Beschaltung aufgchaut ist.

Solange (lie Multiplcxansteuerung des
Displays arheitet, d. h. all 3.2 cinc
FrcqLicnz anliegt. wird C 7 Fiber das Gatter
IC 7 A rind den Widerstand R 21 stiindig
wieder entladen.

Am Ausgang des Schmitt-Triggers IC 7
B stellt sich ein High-Pegel cm. welcher
Uher D 23, den mit IC 7 C. R 23, R 24 und
C 8 aufgehautell Oszi Ilator stoppt.

Sohald (lie Display-Ansteucrung kei n

Signal mehr liclert, liidt sich C 7 uher R 22
Iangsaiii auf. rind der I ow-Pegel am Aus-
gang gi lit den Oszi I lator Ire i . N ach ci nc m
Reset. d. h. einer Neuinitialisierung des
Controllers, stellen sich (lie zuvorheschrie-
henen Bctriebsbcdingungen wieder em.

I m Einschaltmoment sor-t die Di men-
sionierung der Oszillatorschaltung hr ci-
nen delinierten Power-On-Reset.

Der Infrarot-Fernbcdienungseinpldnger
des Typs SFH 506-30 hefindet sich unten
links, helen (ligitale Signale und ist wit
Port 3.3 des Mi krucontrollers vcrhundcn.

Zuiu Schlul3derSchaltungshcschrcihung
wol len wir noch kurz an F das unten rcchts
cingezeichnete Nctztcil cingehen. Die
230 V-Nctzwcchselspannung wind all I
rind ST 4 angele( Tt und gclangt Ober die
SichcrLmg SI 1 auf den Nctztransformator
sowie (lie Schaltkontaklc des Leistmnigsne-
1 ai s.

Die sckunddrseitigc Wcchsclspannung
wird mit D 28 his 1) 31 gleichgerichtet. mit
C 24 gepulTert wirl Pin I des Spannungs-
reglers IC 8 zugefFihrt. Ausgangsscitig
steht dann eine stahilisicnic Gleichspan-
mug von 5 V zur Versorgung (Icr Sclid-
tiiig hercit.

Wdhrcnd (lie kcramischen Ahhlockkon-
densatoren C 28 his C 33 direkt all
einzclnen inte grierten Schaltkreisen an-e-
ordnet sind, bcfindcn sich C 25 his C 27 zur
Stdrunterdruckung mi Nctzteil. Wciterc
Bauelcmente zur Entstorung sind (lie Tran-
sil-Schutzdiodc D 32 und die Spule L I.

1w zweiten Tcil dieses Artikels folgt die
I-eschieibung des Nachhaus und der Inhe-
triehnahnic dieses inteiessanten Barisat-
zes.
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